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globus 

 

mein keimendes ich 

streut sich in dein offenes auge 

damit es sich selbst erblicken kann 

als blüte 

in deinem auge 

das wie ein globus 

alle länder der erde 

vereint 

und wo immer irgendwo frühling ist. 
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2fel potenziert 

 

hexe oder fee? 

fexe oder hee? 

fexenhafte hee oder heenhafte fexe? 

 

zweifel oder zwei zweifel? 

zwei zweifel oder zweimal zwei zweifel? 

zweifel mit zweifel 

zweifelhafte zweifel ohne zweifel 

die liebe zum zweifel verzweifelt zweifelsohne am 

zweifellosen. 
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freud und das cyperspace 

 

du bist der, den ich meine 

weil du virtuell bist 

und damit die  

projektion  

all meiner wünsche und 

sehnsüchte 

 

freud hätte seine  

helle freude gehabt 

mit den projektionsmöglichkeiten 

im cyberspace 

 

schade dass 

es dich wirklich 

gibt… 
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augenblick 

 

einatmen und ausatmen 

neues ein, altes aus 

und schon ist das neue wieder alt 

wir können ihn nicht festhalten diesen 

augenblick der limitiert gegen unendlich rennt 

mit dem leben im gepäck 

dein leben! 

 

sei froh in der kunst des zen… 
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sind wir nicht alle ein bisschen rilke? 

 

„wo ich schaffe 

bin ich wahr“ 

sagte rilke zu clara  

und er-öffnete das 

stundenbuch. 

 

es 

singen 

auch in dir: 

engellieder 

bring sie zum 

klingen 

deine saite 

zu gott 

ist längst  

gespannt. 

leise und 

lausche… 
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die schwerenöterin 

 

ich habe es 

schwer 

nötig 

dass einer 

mein herz 

liebt 

statt meiner 

 

so unfrei 

bin ich in 

meiner  

liebe 

zu 

dir… 
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